
Okan Universität:

Das Semester startet ganz entspannt mit einer Einführungswoche zusammen mit den Erasmus 

Studenten. 

Fliegt zum Sabiha Gökcen Flughafen da tut ihr euch einen Gefallen, da der deutlich näher zur Schule 

ist.

Die Universität an sich hat einen sehr großen Campus, das Leben auf dem Campus ist amüsant, da es 

öfters Events auf dem Campus gibt. Die Universität an sich hat sogar auch einen Fitness Center, 

Sportplätze und Hallenbad, aber die Nutzung des Fitness Centers und des Hallenbades ist nur dann 

kostenlos, wenn man im Studentenwohnheim der Okan Universität wohnt. Viele Essenslokale sind 

angeboten, also keine Sorgen wegen dem Essen, ist auch appetitlich. Die Erasmus Koordinatoren von 

der Universität sind auch sehr nett, sie hatten uns Erasmus Studenten auch zum Essen eingeladen, 

war auch ganz nett von denen. Während dem Semester werden auch Aktivitäten für die Erasmus 

Studenten angeboten.

Erasmus Trips werden auch organisiert, welche auch sehr günstig sind und auch einem ermöglichen 

neue Erasmus Studenten kennenzulernen. 

Bei der Fächerauswahl gibt es auch keine Probleme, falls ein Fach euch nicht passt, habt ihr die 

Möglichkeit die Fächer zu ändern. Und die Professoren sind auch ganz nett. 

Leben in Istanbul:

Das Leben in Istanbul ist unbeschreiblich, man muss es erleben, denn es ist einfach eine 

Weltmetropole mit einer Bevölkerung von rund 20 Millionen Menschen. In der Stadt wird es einem 

nie langweilig, da die Stadt nie schläft. Die Fahrten mit der Fähre von Europa nach Asien einfach 

mega. Essen ist reichlich geboten, von Streetfoods bis zu den edelsten Lokalen mit köstlichen Speisen.

In der Stadt gibt es auch sehr viel zu besichtigen, da die Stadt auch einen sehr geschichtlichen 

Hintergrund hat. Für Katzenliebhaber ist die Stadt auch gut, denn die Straßenkatzen sind ein Teil der 

Stadt, da die Bevölkerung sich persönlich um sie kümmert. Die Stadt ist sowohl am Tag als auch in der

Nacht mega Für Fußball Fans empfehle ich auch zu einem Spiel hinzugehen, wegen der Atmosphere 

die dort herrscht.

Unterkunft:

Ich empfehle in Kadiköy zu wohnen, da es sehr Zentral liegt und die Transportmöglichkeiten optimal 

sind. Kadiköy ist ein sehr aufregendes Viertel, vor allem für junge Menschen. Service Bus zur 

Universität ist auch geboten, dauert maximal 1 Stunde, wobei es mit öffentlichen Verkehrsmitttel 

rund 1,5 h dauert, daher empfehle ich den Service Bus der Uni zu nehmen. Wer die Stadt 

kennenlernen möchte, dem rate ich davon ab im Studentenwohnheim der Universität zu bleiben, weil

es so einfach nicht möglich ist. Zu viel Zeit geht verloren durch die ganzen HIn- und Rückfahrten und 

auf dauer wird euch dort langweilig, also bleibt in Kadiköy ist besser für euch. 

Zusammenfassung:

Ein Auslandssemester in Istanbul empfehle ich jedem. Wenn man sich an die Stadt gewöhnt hat, 

möchte man sie nicht mehr loslassen, da die Stadt einen an sich bindet. Die Kultur an sich könnt ihr 

dann auch vor Ort lernen, vom Essen bis hin zur Gastfreundschaft. 
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